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Die Spinnen-Ragwurz (Ophrys sphecodes
MILL.) - neu für Kärnten

Von Otto PRUGGER

(Mit 1 Abbildung)

Daß die floristische Erforschung Kärntens noch keineswegs ab-
geschlossen ist, beweist wieder einmal die Auffindung der seltenen
Spinnen-Ragwurz (Ophrys sphecodes MILL.), einer für Kärnten neuen
Orchideen-Art. Anläßlich einer Exkursion mit einem oberösterreichi-
schen Botaniker zu einem Standort des im südlichen Kärnten häufigen
Orchis tridentata SCOP. (Dreizähniges Knabenkraut) konnte ich bei
Wunderstätten nordwestlich Lavamünd eine größere Population dieser
submediterranen Ragwurz feststellen. Das Vorkommen hier scheint
bisher allen Botanikern entgangen zu sein, und auch für mich war es
ein reiner Zufallsfund, obwohl ich schon vorher die Wiese mehrfach
aufgesucht hatte.

Nach JANCHEN (1959) kommt Ophrys sphecodes MILL. ( =
Ophrys araneifera HUDS.) in Österreich im Burgenland, in Nieder-
österreich und in der Steiermark vor. Früher gab es sie auch in Tirol,
Vorarlberg und Oberösterreich. In Tirol ist sie seit dem Jahre 1864
nicht mehr beobachtet worden. Auch in Oberösterreich, Vorarlberg
und in der Steiermark wurde sie in neuerer Zeit nicht mehr nach-
gewiesen (MELZER, brieflich). Um so erfreulicher ist ihre Entdeckung
in Kärnten und es wäre notwendig, dieses einmalige Vorkommen zu
schützen und zu erhalten (Abb. 1).

Als bevorzugte Wuchsorte gibt JANCHEN Trockenrasen, trockene
Wiesen, Gebüsche, aber auch Auen und Moorwiesen an, ihre Ver-
breitung reicht vom Tiefland bis in die Bergstufe. Hier in Wunder-
stätten wächst die Pflanze auf einer trockenen Mähwiese. Auf einer
Fläche von 40 x 20 Meter zählte ich heuer etwa 100 Exemplare. An
besonders trockenen Stellen der Wiese, wo Biscutella laevigata domi-
niert, konnte ich trotz genauer Nachsuche kein einziges Exemplar
mehr feststellen.

Die Einwanderung erfolgte vermutlich durch das Drautal. Der
nächste mir bekannte Standort befindet sich bei Vitanje (Weitenstein)
in Slowenien, welcher ungefähr 40 km Luftlinie von hier entfernt
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Abb. 1: Ophrys sphecodes MILL.: Südostkärnten, Wunderstätten, nordwestlich
Lavamünd.
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ist. Leider konnte ich keine fruchtenden Pflanzen finden, anscheinend
fehlen hier die entsprechenden Bestäuber. Folgende Begleitpflanzen
konnte ich am Standort notieren:

Avenochloa pratensis, Achillea millefolium agg., Arenaria
serpyllifolia, Anthyllis vulneraria agg., Briza media, Bromus erectus,
Biscutella laevigata, Carex caryophyllea, Centaurea scabiosa, Centau-
rea stoebe, Cerastium brachypetalum, C. holosteoides subsp. triviale,
C. semidecandyum, Daucus carota, Dactylis glomerata, Euphorbia
cyparissias, Fragaria viridis, Festuca rupicola, Globularia punctata,
Hippocrepis comosa, Holcus mollis, Knautia arvensis agg., Linum
catharicum, Lotus corniculatus agg., Leucanthemum ircutianum, Lu-
zula campestris agg., Leontodon hispidus agg., Medicago falcata,
M. lupulina, Orchis tridentata, Orobanche lutea, Pimpinella saxifraga
agg., Polygala comosa, Plantago lanceolata, Potentilla arenaria, Poa
angustijolia, Peucedanum oreoselinum, Rinanthus minor, Ranunculus
bulbosus, Rumex acetosella, Salvia pratensis agg., Sanguisorba minor,
Sedum sexangulare, Trifolium pratense, Tragopogon orientalis,
Thlaspi praecox, Vicia sepium, Veronica chamaedrys subsp. chamae-
drys.

Herrn Kustos Dr. G.-H. LEUTE danke ich für die Mithilfe bei
der Erstellung der Florenliste am Standort und besonders für die
Beistellung des Bildmaterials, Herrn Dr. W. MÖSCHL (Graz) für die
Bestimmung des Cerastium-Ma.teria.ls.
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